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Tret ma aft ins neue Jahr

Überliefert und aufgezeichnet von Tobias Reiser sen. (Salzburg)
Bresgen, Cesar: Lieder, Gsangln und Jodler, Alpenländische Volkslieder aus Österreich, Salzburg 1947, S. 14
Volkslieder aus Salzburg, hrsg. von der Arbeitsgemeinschaft der Musikerzieher Österreichs, Salzburg 1949, S. 10 

2. Koan Unreim* net bei Küah und Kalm, koa grob's Wetta auf da Alm,
     a Kindl schick mit krauste Haar,
     aft hätt ma halt a guat's neu's Jahr.

*Worterklärung: Unreim = Verlust, Unglück


